
 

 

                      
                     

       

 

Buchvorstellung und Diskussion 

 

Politik der Zukunftsfähigkeit 

Konturen einer Nachhaltigkeitswende 

Mit dem Autor Reinhard Loske 

 

Di. 17.11.15, 19 - 21 Uhr 
 

GLS Bank, Düsternstraße 10, Hamburg 
 

 
An diesem Abend wollen wir das neue Buch von Reinhard 
Loske, das am 26.11.2015 erscheinen wird, von ihm 
vorstellen lassen und mit ihm darüber diskutieren. 

 
Es wird viel geredet vom Ende des grenzenlosen 
Wachstums, von der dringend gebotenen Befreiung vom 
Wohlstandsballast, von einer Politik der Nachhaltigkeit. Doch 
was heißt das für die Praxis? Der ehemalige Politiker und 
Volkswirtschaftler Reinhard Loske gibt Anregungen für ein 
neues Denken, das sich dem Nachhaltigkeitsideal verpflichtet 
fühlt und politisch umgesetzt werden kann. Er schlägt 
konkrete politische Reformen vor, insbesondere die 

Förderung kooperativen Wirtschaftens sowie Verknüpfungen 
der Ökologiefrage mit Fragen der Freiheit und Gerechtigkeit. 

 
Eintritt frei 

 
 

 

 

 



 

 

 

Buchvorstellung und Diskussion 
Politik der Zukunftsfähigkeit 

 
 
Reinhard Loske, Jahrgang 1959, ist Professor für Politik, 
Nachhaltigkeit und Transformationsdynamik an der Universität 

Witten/ Herdecke. Zuvor machte er sich einen Namen durch 
seine Forschungsarbeiten am Wuppertal Institut für Klima, 

Umwelt, Energie (1992–1998) und am Institut für ökologische 

Wirtschaftsforschung (1990–1991). Er war Mitglied des 
Deutschen Bundestages (1998–2007) und dort unter anderem 

stellvertretender Fraktionsvorsitzender und umweltpolitischer 
Sprecher von Bündnis 90/Die Grünen. Von 2007 bis 2011 war er 

Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa der Freien 

Hansestadt Bremen. 
 

 
  

 
Foto: privat 

 

 

   Eine Veranstaltung von  
umdenken – Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg e.V. 

www.umdenken-boell.de 
in Kooperation mit dem Zukunftsrat Hamburg 

www.zukunftsrat.de 
 

 
Die Veranstaltung ist für Rollstuhlfahrer_innen zugänglich. Ein 

barrierefreies WC ist vorhanden. Für den Fall, dass weitere Unterstützung 
benötigt wird, bitten wir um Benachrichtigung bis zwei Wochen vor der 

Veranstaltung an info@umdenken-boell.de. 

 
 

Gefördert von der Landeszentrale für politische Bildung 
Hamburg. 
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